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Nach der ARTE-Dokumentation 

«Unserer geheimer 6. Sinn» aus dem 

Jahr 2019 erschien nun eine weitere, 

aus meiner Sicht sehr interessante 

Dokumentation über die Bedeutung 

von zwischenmenschlichen Berüh-

rungen. Der 53-minütige Film von 

Dorothee Kaden «Die Macht der 

sanften Berührung» ist eine Produk-

tion von ARTE aus dem Jahr 2020, die 

ganz aktuell als Reupload auf You-

Tube hochgeladen wurde. Wie der 

Titel andeutet, werden hier insbe-

sondere sanfte Berührungen unter-

sucht und die neuesten wissen-

schaftlichen Erkenntnisse über 

solche dargestellt.

Menschen sind Beziehungswesen. 

Niemand kann für sich allein existieren. 
Menschen brauchen andere Menschen, 
die Gemeinschaft. In der Kinästhetik 
wird davon ausgegangen, dass Men-
schen lebenslang und insbesondere in 
den ersten Lebensjahren in der ge-
meinsamen Bewegung mit anderen 
Menschen lernen, sämtliche Lebens-
prozesse zu regulieren, das eigene 
Potenzial zu entfalten und aktive 
Beziehungen zu gestalten. Gemeinsa-
me Bewegung ist ohne Berührung nicht 
möglich.

Berührungen sind lebenswichtig. 

Berührungen nehmen wir in Bruchteilen 
von Sekunden wahr. «Die verschiede-
nen Rezeptoren in unserer Haut 
melden, um welche Art der Berührung 
es sich handelt, ob wir uns entspannen 
dürfen oder sofort aktiv werden 

müssen, weil Gefahr droht.» In ver-
ständlicher Form wird erklärt, wie der 
Berührungsreiz über ein «dichtes Netz 
von Nervenfasern» weitergeleitet wird, 
welche biochemischen Prozesse durch 
unterschiedliche Qualitäten von 
Berührungen ausgelöst werden und wie 
solche Berührungen auf die körperliche 
und seelische Entwicklung eines 
Menschen wirken. Fehlen Berührungs-
reize, kann dies zu irreparablen 
emotionalen, psychischen und körper-
lichen Beeinträchtigungen und Schä-
den bis hin zum Tod führen.

Die Entdeckung der C-taktilen Fasern. 

Neben dem Tastsinn verfügt der 
Mensch über ein hoch spezialisiertes 
System ausschließlich zur Wahrneh-
mung von sanften Berührungsreizen. 
Diese C-taktilen Fasern sprechen 
ausnahmslos auf sanfte Berührungen 
an. Sie reagieren langsamer als andere 
Rezeptoren und auch die Reizweiterlei-
tung zu den emotionalen Zentren im 
Gehirn ist messbar gedrosselt. Das 
raffinierte Wechselspiel zwischen 
C-taktilen Fasern, Nervenfasern, 
Rückenmark und Gehirn ist längst noch 
nicht umfassend erforscht und wirft 
stetig neue Fragen auf.
Auch wenn es an dieser Stelle in der 
Dokumentation unterschiedliche und 
sich widersprechende Angaben zum 
Zeitpunkt der Entdeckung dieser 
C-taktilen Fasern gibt, sind der Fakt an 
sich und die seither zutage geförderten 
Forschungsergebnisse hoch spannend.

Beziehungen gestalten durch Berüh-

rungen. Ausführlich wird darauf 

eingegangen, wie wichtig Berührungen 
für die Entwicklung eines Kindes nach 
der Geburt sind. Berührungen sind «die 
erste Sprache», die ein Kind lernt. Sie 
sind auch für Erwachsene die «einfachs-
te Art, mit der Umwelt zu interagieren». 
Berührungen haben einen unmittelbaren 
Einfluss auf Beziehungen. Nichts kann 
sie ersetzen. Darauf, was dies speziell 
auch für die heutige Zeit mit Social 
Distancing bedeutet, wird im Film 
ausführlich eingegangen.

Absolut empfehlenswert. In dieser 
Dokumentation werden das Thema 
Berührung und dessen Wirkungen auf 
den Menschen sehr umfassend beleuch-
tet. Auch wenn es nicht so formuliert 
wurde, ist für mich deutlich die Perspek-
tive erkennbar, dass der Mensch eine 
biopsychosoziale Einheit ist und die 
einzelnen Aspekte, körperlich-soziale 
Interaktion und Psyche, untrennbar 
miteinander verbunden sind und sich 
gegenseitig beeinflussen. Es scheint so, 
dass zurzeit ein breites Umdenken in der 
Gesellschaft und in Wissenschaft und 
Forschung stattfindet. Nicht zuletzt in 
der Krise der Pandemie fällt auf, «wie 
wichtig Berührungen sind». ●

«Die Macht der  
sanften Berührung»
Autorin: Ute Kirov
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YouTube: «Die Macht der 

sanften Berührung»: 

https://bit.ly/36uQa1L
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